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Gemeinde Affing

Eingebettet in sanfte Hügel und verträumte 
Täler liegt das Wittelsbacher Land.

Der heutige Landkreis Aichach-Friedberg 
grenzt an die Stadt Augsburg und erstreckt sich 
über 24 Gemeinden - eine davon Affing.

M1:50.000 - verkleinert



Hügellandschaft

Das Wittelsbacher Land ist geprägt von seiner 
Hügellandschaft und einer ausgeprägten geog-
raphischen Struktur.

M1:25.000 - verkleinert



Waldgebiete

Das Wittelsbacher Land ist durchzogen von ein-
er Vielzahl von Waldgebieten, von welchen sich 
drei Grünzüge in Affing begegnen.

M1:25.000 - verkleinert



Landwirtschaft

Das Wittelsbacher Land ist stark land-
wirtschaftlich geprägt. Natürliche Freiflächen 
werden in aller Regel bewirtschaftet und von 
landwirtschaflichen Höfen unterhalten.

M1:25.000 - verkleinert



Grünräume

Auch nicht landwirtschaftlich genutzte Frei-
flächen sind begrünt, was dem Umfeld seinen 
natürlich geprägten Charakter verleiht.

M1:10.000 - verkleinert



Natürliche Umgebung Affings

Besonders in der näheren Umgebung Affings 
und insbesondere in südlichen Gebieten konz-
entrieren sich Grünflächen zu einem nahezu 
flächendeckenden Teppich.

M1:5.000 - verkleinert



Bauliche Körnung Gemeinde Affing

Die bauliche Körnung der Gemeinde ist definiert 
durch einzelne, punktartig gelegene Ortschaf-
ten. Das Dorf Affing zählt dabei zu den größeren 
Siedlungen.

M1:25.000 - verkleinert



Bauliche Körnung Ortschaft Affing

Mit Blick auf die bauliche Dichte der Ortschaft 
Affing fällt auf, dass das Dorf nahezu Auss-
chließlich von Einfamilienhäusern geprägt ist. 
Ausnahmen stellen lediglich die Schlossanlage 
im Norden, sowie einzelne gewerbliche Anlagen 
dar.

M1:5.000 - verkleinert



Aufgabengebiet

Das zu beplanende Gebiet befindet sich am 
Ortsrand Affings im Süd-Westen und ist als zu 
planende Dorfrandabrundung definiert.

M1:5.000 - verkleinert



Grundstück

Das Grundstück erstreckt sich länglich bis 
zur Hauptstraße, welche die Ortschaft vertikal 
durchschneidet. 
Fläche: 4.850m²

M1:1.000 - verkleinert



Nutzungen

Die nähere Umgebung des Planungsgebietes 
ist geprägt von Wohngebieten und vereinzelten 
Gewerbegebieten.
Eine Bushaltestelle befindet sich in unmittel-
barer Nähe des Grundstücks.
Zudem befindet sich die Feuerwehr, ein Kinder-
garten, ärztliche Versorgungen sowie Einkau-
fsmöglichkeiten in fußläufiger Distanz.

M1:2.000 - verkleinert



Firstrichtungen

Die Firstrichtungen in der näheren Umgebung 
sind primär von Ost nach West ausgerichtet. 
Im Nord-Westen dreht sich die überwiegende 
Ausrichtung der Firste um ca. 35 Grad.

M1:1.000 - verkleinert



Ausrichtungen

Die Gebäude in der näheren Umgebung sind 
auffallend von dem zu bebauuenden Grund-
stück abgewendet und richten sich in die jew-
eils entgegengesetzte Richtung aus.
Das zu bebauende Gebiet ist daher überwiegend 
in sich gekehrt und hat nahezu keine Wechsel-
wirkungen zu umliegenden Gebieten.

M1:1.000 - verkleinert



Gemeinschaftsflächen

Das umliegende Gebiet weist vereinzelte Ge-
meinschafts- und Versammlungsflächen auf. 
Eine übergeordnete Versammlungsfläche für 
die die Gesellschaft Süd-Affings ist nicht erken-
nbar.

M1:1.000 - verkleinert



Naturgebiet und Vegetationsräume

Im Süd-Westen des Planungsgebiets erstreckt 
sich ein idyllischer Naturraum bis an die Gren-
zen des Planungsgebietes. Felder, Wiesen, ein 
Waldgebiet sowie ein kleiner Bach mit Reten-
tionsgewässern bieten einen unmittlbaren Bez-
ug zu klima-verbessernder Vegetatiionsfläche.



Gebäudetypologien

Die bauliche Landschaft Affings ist geprägt von 
Einfamilienhäusern mit Satteldach. Oftmals 
sind die Satteldächer geschmückt von Gauben 
und erweitert durch kleinere Anbauten mit 
gleich- oder entgegengerichteter Firstrichtung.
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SCHLOSS AFFING ST. PETER UND PAUL FEUERWEHR FRIEDHOF

Topographie

Das Planungsgebiet ist überwiegend eben und 
flach. Im Hintergrund erstreckt sich die Hügel-
landschaft in den Norden und Osten.
Das Affinger Schloss, sowie die Kirche St. Peter 
und Paul stellen die Höhepunkte der Ortschaft 
dar.

M1:1.000 - verkleinert



    Gemeinsame Analyse im Semester
  
 



GSEducationalVersion

1900

1900-1913

1913-1945

1945-1961

1961-1982

1993-2007

2007-2024

1982-1993



FIRSTRICHTUNEN

Umgebende Dachaufbauten

geringer Dachüber-
stand

< 30

Schwäbischer
Stil

< 
30

Dominierende Gaubenformen

Satteldachgaube bis 1/3 Gebäudelänge

weitere Gaubenformen

häufige Geste

Schleppgauben bis 1/2 Gebäudelänge

Dachgiebel



Sonnenstunden & visuelle Verschattungsstudie in ArchiCAD                                       

Bsp. Webseite: 

https://shademap.app/@48.45636,10.98084,16.43833z,1676386575760t,0b,45p,0m!1676356503007!
1676393272350,qYWZmaW5n!48.45743!10.98168

• Solare gewinne 

• Sonnenstunden

• Vorteilshafte setzung von PV



• Areal durchlüftung gegeben 

• Mikroklima

• Nachtauskühlung des Areals

• Zusätzliche erwärmung verhindern 

Bsp. Webseite:

https://www.windfinder.com/#15/48.4393/10.9622/2024-05-31T21:00Z/spot

Sonnenstunden & visuelle Verschattungsstudie in ArchiCAD                                       


